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Die Berichterstattung von Ende Juni zeigte bereits deutlich den trockenen 

und warmen Charakter dieses Sommers an.In fast 60 i der Meldungen wurden 

die Niederschläge als zu gering bezeichnet. Die Beurteilung als ausreichend, 

die im Mai noch für fast zwei Drittel der Bezirke gegeben wurde, ging auf 

42 °/o zurück. Der Temperaturverlauf wurde von der einen Hälfte der Berichter¬ 

statter als zu warm, von der anderen Hälfte als- normal angesehen, während im 

Mai noch 80 fo einen normalen Temperaturverlauf gemeldet hatten. 

Beurteilung des 7/itterungsverlaufes im Monat Juni 1964 
in io 

der eingegangenen Meldungen 

Niederschläge i.- fpem oeraturvei 'lauf 
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Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-W e s t f alen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-'.Türttemberg 
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Saarland 

Bundesgebiet (ohne Berlin 
und Bremen) 

Mai 1964 

Juni 1963 
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Die Y/achstumstandsnoten bewegen sich im Bundesgebiet ohne Hamburg, Bremen 

und Berlin für Sommer- und Herbstkopfsalat, Späte Möhren, Zwiebeln, Grüne 

Bohnen und Gurken mit 2,4 bis 2,6 etwa in der Mitte zwischen gut und mittel» 

Wesentlich besser bewertet wurden die Freilandtomaten mit 2,2 während der 

Mittelfrühe-und Spätblumenkohl als einzige öinbezogene Art mit 2,8 etwas 

schlechter beurteilt wurde0 



Eine Ergänzung der Flächenangaben für die Ernteschätzungen erfolgte 

im vorliegenden Bericht nur für den Frühkohlrabi, wonach seine Anbau¬ 

fläche um nur wenig kleiner ist als 1963» 

Umrechnungsfaktoren für die Ergänzungen 

Gemüseart 

Anbaufläche 
(Tatsächliche Fläche in $ 
der beabsichtigten Fläche 

0 1958/63) 

Frühkohlrabi 

Frühjahrsköpfsalat 

Spargel 

Rhabarber 

88 

97 +) 

+) Nicht ausgewertet 

Die Hektarerträge sind beim Frühkohlrabi mit 187 dz.und beim Frühjahrs¬ 

kopfsalat mit 167 dz den vorjährigen praktisch gleich. Beide Ergebnisse 

liegen' oberhalb des sechsjährigen Durchschnitts. Auch"beim Spargel über¬ 

trifft der Hektarertrag mit 34 üz den langjährigen Durchschnitt von 30 dz 

und dazu das vorjährige Ergebnis mit 31»2 dz beachtlich. Dagegen ist für 

den Rhabarber mit 264 dz ein schwächerer Ertrag als im Jahre 1963 nnd im 

Durchschnitt 1958/63 festgestellt worden. , 

Die Erntemengen sind beim Spargel mit 182 000 dz erheblich größer als im T 

langjährigen Durchschnitt mit 150 000 dz. Auch beim Frühjahrskopfsalat 

mit' rd. 250 000 dz werden Vorjahr und langjähriger Durchschnitt übertrof¬ 

fen. Für den Frühkohlrabi bleibt die Erntemenge mit 170 000 dz leicht hin¬ 

ter dem Vorjahr zurück, und beim Rhabarber ist die Menge in diesem Jahr mit 

140 000 dz merklich kleiner als 1963 und im Durchschnitt 1958/63» 
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V/achs turnst and von 

(Begutachtung 

Noten: 1 - sehi* gut 2 « gut 3 * mit 

'Tj 

Lfd, 
Nr. Land 

Juni 
Mittelfrüher 

und Spät¬ 
blumenkohl 

Sommer- und 
Herbst¬ 

kopfsalat 

Späte 
Möhren 

*' ' 

1 
- 2 

' 5 
4 

I 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 

18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet (ohne Hamburg, 
Bremen .und Berlin) 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963. 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

1964 
1963 

2.4 
2.7 

3,0 
2.8 

2,9 
2.5 

2,8 
2,7 

2,9 
2,7 

2.6 
2.4 

2.5 
2,5 

2,0 
2,2 

2,8 
2,6 

2.7 
2.8 

2,8 
2,7 

2.3 
2.4 

2,6 
2.5 

2.6 
2.3 

2,7 
2,5 

2.4 
2.3 

2.4 
2.3 

2.4 
2,3 

2,3 
2,2 

2,5 
2,3 

2,7 
2,5 

2,8 
2,6 

2,5 
2.5 

2.6 
2.6 

2,5 
2.3 

2,8 
2.4 

2.7 
2,4 

2.4 
2.5 

2,5 
2,4 

2,4 
2,1 

2,6 
2,5 

2.7 
2.8 

2,6 
' 2,6 

- 6 - 









Ernteschätzungen von Gemüse in(Hauptanbaugehieten im Juni 1964 

dz/ha 

Landkreis 

KrfSt 
Landkreis 

Hauptanbaugebiet 
Früh¬ 
kohl¬ 
rabi 

Früh- 
jahrs- 
kopf- 
salat 

Spar¬ 
gel 

Hannover 
Wolfenbüttel 
Friesland 

Ndsa 164,4 
125,8 
195,8 

150,8 
129,5 

Hildesheim-Marienburg 
Harburg 

125,6 
156,8 

Peine 
Burgdorf 
Gifhorn 
Braunschweig 

29,0 
31,9 
23,7 
32,3 

Düsseldorf 
Bonn 
Geldern 
Kempen-Krefeld 
Recklinghausen 
Lübbecke 

NrhW 249.5 
167,2 
190.6 
180,5 

o 

196,3 
153,8 
171.1 
164,6 
173.2 

o 

40.6 
31.7 

30^0 
Grevenbroich 

Landkreis Bergstraße 
Darmstadt 
Friedberg 

■ Groß-Gerau 
Frankfurt 
Wiesbaden 

Oberes Neckartal und Remstal 
Unteres Neckartal und Kraichgau 
Unteres Rheintal 
Breisgau und Kaiserstuhl 
Konstanz mit Insel Reichenau 
Oberes Gäugebiet 
Nördl. Oberrheingebiet u.Ldkr«Calw 
KrfSt München 

Bamberg 
Nürnberg 

Landkreis Kitzingen 
Schrobenhausen 
Würzbürg 

Hess 

BaWü 

Bay 

190,8 

303,5 
170,8 
222,0 
434.8 
190.8 
150,2 
187,2 
182,2 
233.2 
146,0 
194.2 
270,0 

204,0 

254,0 

211.5 
180.5 
183,0 
246,3 
195.9 
152.9 
195V1 
1 82,0 
272.9 
249,5 
191,1 
200,0 
180,0 

32,2 
29,7 
30,0 | 
32.6 ! 
28,0 l 

„ < 

27.7 | 
34,2 i 
36,5 j 
44.7 j 

- i 
_ | 

31,0 
o 

34^0 | 
48,0 
31,0 

Rha¬ 
bar¬ 
ber 

200,7 

365,9 

261,7 

303,8 

313^6 
400,0 
106,0 
316,7 

278,7 
170,0 
277.6 
245.3 
323.6 
240,0 
272.3 

280,0 


